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Betreff 

 
TOP 3 Vorberatung des Abschnitts "Jugendhilfe" des Kreishaushaltes 2026 (B) 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
 
Der Haushaltsansatz für 2026 und das Ergebnis 2025 sind aus den beiliegenden Zusammen-
stellungen zu entnehmen. 
 
Im Jahr 2025 beliefen sich die Nettoausgaben auf 18.293.376,72 €.  
Das waren 2.820.024,43 € mehr als im Jahr 2024. 
Dies bedeutet eine Mehrung der Ausgaben um 18,23 %.  
 
Die Einnahmen haben sich im Jahr 2025 um 456.562,35 € im Vergleich zum Vorjahr erhöht.  
Die Erhöhung ist zurückzuführen auf Kostenerstattungen des Bezirks Oberbayern in strittigen 
Fällen, die nun entschieden wurden und sich auf mehrere Leistungsjahre beziehen. 
 
Die Bruttoausgaben beliefen sich auf 23.725.183,00 €, was eine Erhöhung von 3.276.586,78 € 
ergibt (16,02 %).  
 
Die Erhöhung der Bruttoausgaben stellen sich wie folgt dar: 
 
Mehrausgaben: 
Heimerziehung (Minderjährige) 1.304.000 € 
Eingliederungshilfe für seelische behinderte Kinder und Jugendliche 548.000 € 
Hilfe zur Erziehung (ambulante Hilfen) 191.000 € 
Hilfe für junge Volljährige 542.000 € 
Gemeinsame Unterbringung von Müttern und Vätern mit Kindern 332.000 € 
Förderung von Kindern in Tagespflege und Tageseinrichtungen 175.000 € 
Vorläufige Maßnahmen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen 186.000 € 

 3.278.000 € 
 
Der Haushaltsansatz von 2025 wurde vom Zuschussbedarf um 2.857.876,72 € überschritten. 
 
Der Haushaltsansatz 2026 von 19.744.500,00 € orientiert sich an dem Ergebnis von 2025, wo-
bei mit einer Steigerung von 7,93 % zu rechnen ist.  
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Finanzierung: 
 

 
Es handelt sich um eine 
 

 Pflichtaufgabe des Landkreises 
 

 Freiwillige Aufgabe des Landkreises 
 
 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den Haushalt: 
 

 Nein 
 

 Ja 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von 
 

  4.269.000 € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  
 

  24.013.500 € 

 Saldo   19.744.500 € 
     

 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 

 
      

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt dem Haushaltsvorschlag der Verwaltung zu und schlägt dem 
Kreistag den beiliegenden Haushaltsplan für Jugendhilfe zur Aufnahme in den Kreishaushalt 
2026 vor. 
 
 
Anlage: 
 
Haushaltsentwurf 2026 
 
 
 
   genehmigt: 
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